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Prinzipien zur Förderung der 

Bodenfruchtbarkeit im ökologischen 

Landbau

Versorgung des Bodens mit organischem Material

zur Ernährung des Bodenlebens sowie

zur Förderung der Humus- und Aggregatbildung

Anbau von Gründüngungsgemengen

mit vielfältiger Durchwurzelung zur Ernährung des 

Bodenlebens sowie zur Auflockerung und

Stabilisierung des Gefüges – aber auch zum 

Humusaufbau!

Schonende Grundbodenbearbeitung

Pflügen nur wenn nötig
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Versorgung des Bodenlebens 

durch „Fütterung“ mit Wurzeln 

(Wurzelausscheidungen und 

absterbende Wurzeln) sowie 

mechanische Verbauung der 

Bodenteilchen. 

Mikrobielle Biomasse nimmt 

entsprechend der Wurzelmasse 

zu.

Wurzeln sind die größten 

Humusbildner (Gentsch 2020).

Wurzeln ernähren das Bodenleben, bauen Humus 

auf und lockern den Boden

Abbildung: BESTE 2005 nach Gisi 1997
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Zwischenfruchtbau: Feinwurzler oft unterschätzt

Im konventionellen Anbau 

dominieren Senf und Rübsen im 

Winterzwischenfruchtbau.

Die Pfahlwurzel dieser 

Zwischenfrüchte leistet jedoch 

relativ wenig für die Aktivität des 

Bodenlebens, eine netzartige 

Stabilisierung des Gefüges und 

den Humusaufbau. 

Vielfältige Gemenge leisten hier 

ein Vielfaches.

Gentsch N. (2020) 
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Unterschiedliche Wurzelmasse der Zwischenfrüchte

Wurzeltrockenmasse und Ernterückstände unterschiedlicher Zwischenfrüchte

Zwischenfrüchte

Wurzeltrockenmasse in 

dt/ha

Ernterückstände in 

dt/ha

Winterrübsen 5 9

Grünroggen 8-11 14-16

Landsberger Gemenge 19-22 27-29

Zusammenstellung aus Beste (2005), nach 

Freyer (2003)

Aus Kutschera, L. (2009) 
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Durchwurzeln den Boden, schaffen 

Poren und erhöhen die 

Nährstofferschließung

Brechen 

Krumenverdichtungen auf

Verbauen und stabilisieren

die technisch gelockerte KrumeErnähren das Bodenleben und erhöhen

die biologische Aktivität

Bedecken den Boden

und schützen vor Erosion
Unterdrücken Unkräuter

Können als Leguminosengemenge die N-Düngung übernehmen,

Erhöhen die Artenvielfalt

▪ im Boden

▪ auf dem Acker

▪ in der Fruchtfolge

Verbessern die Wasserinfiltration und

- speicherung

Erhöhen die ökologische 

Widerstandsfähigkeit im System und 

sind prophylaktischer Schutz vor 

Schädlingen und Krankheiten

Verhindern Nährstoffauswaschung

Setzen die Nährstoffe als organischen 

Dünger wieder frei

Zwischenfrüchte – vielfältige ökologische Aufgaben

Sind aktive Humusbildner

Beste (2022); Gentsch N. (2020) 
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- Im Ökolandbau wird (unter anderem aufgrund des 

Zwischenfruchtanbaus) durchschnittlich 2x soviel CO2 im Boden 

gespeichert und deutlich weniger Lachgas emittiert (SOILSERVICE 2012).

- Allein mit der N-Fixierung über Leguminosen wird der THG-

Ausstoß einer Fruchtfolge mehr als halbiert. (Beste 2010 nach Köpke/Nemecek) 

2010).

Exkurs: Klimasmarte Stickstoffversorgung 

mit Leguminosen
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Wurzeln fördern Ökosystemdienstleistungen

... kann Wasser 

aufnehmen und ist 

daher widerstandsfähig 

gegen Oberflächen-

abfluss und Erosion

...bildet sauberes 

Grundwasser

...hat gute Speicher-

Puffer- und Filterfunktionen

Erosion wird 

vermieden

Kein 

Wassermangel bei 

Trockenheit, 

Schutz vor 

Hochwasser

Sicherung der 

Trinkwasserqualität

Ein gesunder Boden mit guter Bodenstruktur
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Zur Aufrechterhaltung der 

Bodenfunktionen ist die Förderung 

einer hohen biologische Aktivität 

wichtig.

Nur Mikroorganismen können 

Mittelporen bilden (Schinner/Sonnleitner 1995).

Unter Ökolandbau lag die Infiltration 

von Niederschlagswasser bei 137 % im 

Vergleich (Thünen-Report 65, 2019).

Öko-Flächen können mehr als doppelt 

soviel Wasser aufnehmen und im 

Boden speichern, wie konventionelle 

(UBA 2016), - Agroforst oder Permakultur 

können dies noch verstärken. 

Biologische Aktivität 

ausschlaggebend

2x
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Wichtig: Wurzel/Boden-Kontakt

Sind vorhandene 

Wurzeln mit dem 

Boden eng verklebt 

(➔ „Wurzelhosen“)?

Positiv! 
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Wachsen Wurzeln 

nur in Spalten, 

sind sie platt oder 

knicken um? 

Abbildung: HASINGER 1993

Negativ! 

Wichtig: Wurzel/Boden-Kontakt
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Die Spatendiagnose zeigts: gute Durchwurzelung!
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Die Spatendiagnose zeigts: schlechte Durchwurzelung!
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Permakultur ist durch eine dauerhafte 

Durchwurzelung des Bodens 

gekennzeichnet.

Mit Permakultursystemen kann 

deutlich mehr Kohlehydrat- und 

Protein- Ertrag pro Fläche erzeugt 

werden, als in konventionellen 

Systemen. 

In den Tropen erreichen diese 

Systeme schon heute über die Hälfte 

mehr Ertrag als konventionelle (also 

über 150%, rechts Permakulturfeld in 

Brasilien).

Ausblick: Permakultursysteme steigern auch 

den Ertrag…

Quelle: Beste/Idel 2018
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https://www.oekolandbau.de/landwirtschaft/pflanze/spezieller-

pflanzenbau/zwischenfruechte/anbaugrundsaetze-und-

mischungsbeispiele/

https://www.praxis-agrar.de/pflanze/ackerbau/zwischenfruechte/

https://llh.hessen.de/pflanze/marktfruchtbau/zwischenfruchtanbau/

https://www.saaten-union.de/nav/157_Zwischenfruechte

https://www.landwirtschaftskammer.de/riswick/versuche/pflanzenbau/zw

ischenfruechte/veroeffentlichungen/Zwischenfruechte_Fruchtfolgen.pdf

Informative Links zum Zwischen- und Mischfruchtanbau 

im Netz…

https://www.oekolandbau.de/landwirtschaft/pflanze/spezieller-pflanzenbau/zwischenfruechte/anbaugrundsaetze-und-mischungsbeispiele/
https://www.praxis-agrar.de/pflanze/ackerbau/zwischenfruechte/
https://llh.hessen.de/pflanze/marktfruchtbau/zwischenfruchtanbau/
https://www.saaten-union.de/nav/157_Zwischenfruechte
https://www.landwirtschaftskammer.de/riswick/versuche/pflanzenbau/zwischenfruechte/veroeffentlichungen/Zwischenfruechte_Fruchtfolgen.pdf
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Anleitung zur Durchführung der qualitativen 

Bodenanalyse auf den eigenen Flächen - incl. USB-Stick 

mit Boden-Beispielbildern:
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Auswahl an aktuellen Studien/Artikeln zum Thema Bodenschutz, 
Klimaschutz & nachhaltiger Landwirtschaft, Verarbeitung & 
Vermarktung

Download unter www.gesunde-erde.net

http://www.gesunde-erde.net/

